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in Form …
Liebe Leserin, lieber Leser

Allen schwierigen Marktbedingungen zum Trotz gibt es Sie den-
noch: Unternehmen, die sich durch hohe Kompetenz und Qualität 
auszeichnen, Markttrends verfolgen, Visionen haben und erfolg-
reich sind. Dieser Erfolg steht auf dem Fundament gewachsener 
Partnerschaften, Synergien, Traditionen und klarer Ziele.
Wir freuen uns auf das 75-Jahr-Jubiläum unseres Unterneh-
mens in 2022, sind stolz auf das Geleistete und gehen gestärkt 
in weitere erfolgreiche Jahre.

Speziell möchte ich unseren Kunden meine Dankbarkeit und 
Wertschätzung für die wertvollen Jahre der Zusammenarbeit 
aussprechen.

Ihr Raphael Jehle

Mit Stolz informieren wir Sie, dass wir in diesem 
Jahr unser 75-Jahr-Jubiläum feiern. Tradition und 
historisches Bewusstsein gepaart mit den neus-
ten Technologien begleiten unser Unternehmen 
bereits in der 3. Generation erfolgreich.
1947 begann Josef Jehle mit der Herstellung von 
Stanzwerkzeugen und Metallwaren. In den An-
fangszeiten arbeitete er im Keller seines Wohn-
hauses. Dank der unbändigen Ausdauer und Be-
harrlichkeit der Unternehmerfamilie und den 
Mitarbeitenden konnten wir unser Dienstleis-
tungsangebot kontinuierlich ausbauen und uns 
so über die Jahrzehnte zu einem Lösungsanbieter 
entwickeln. Ebenfalls haben uns Übernahmen im 
Jahr 2007 und 2017 geholfen in diesem Tempo zu 
wachsen und Know-how aufzubauen. Ganz nach 
dem Motto «Erfolg duldet keinen Stillstand». Be-
sonders stolz sind wir auf unsere neuste Errun-

genschaft im 2019: das Werk 5, einen Neubau für 
das Technologie-Center und den Werkzeug- und  
Formenbau mit neusten Technologien und einem  
optimalen Material-, Prozess- und Informations- 
fluss. Im 2021 verfügen wir über 5 Werke mit  
27’000 m² Produktions- und Lagerfläche und pro- 
duzieren 65 Millionen Einzelteile pro Jahr. Seit  
2020 erstrahlt zudem das Werk 1 in neuem Glanz.  
Hier entstehen Spritzgiessprozesse für Hybrid-  
und 2K-Anwendungen. So sind wir zu einem inter-
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Lösungen – vom Engineering bis zur Logistik

Als Technologiepartner für kundenspezifische Bau-
teile aus Metall und Kunststoff bieten wir Gesamt-
lösungen für einen sehr breiten Kundenkreis aus 
den unterschiedlichsten Branchen: Elektroindustrie, 
Automobilindustrie, Maschinen- und Anlagenbau, 
Energie, Bauindustrie, Flugindustrie, Möbelindustrie, 
Medizinaltechnik und weitere. 
Punktgenaue Lösungen sind das Resultat einer engen 
Zusammenarbeit – zwischen dem Engineering und 
dem Kunden, wie auch in den internen Prozessen 
und Umsetzungen.
Aufgrund unserer Fertigungsbreite und unseres  
grossen Know-hows bieten wir Ihnen individuelle  
Lösungen für Ihre Produkte ohne zusätzliche Schnitt-
stellen an. 
Damit erhalten Sie eine umfangreiche Technologie-
beratung, smarte Lösungen und eine schnelle Pro- 
dukterealisierung.

Gerne bin ich bei Fragen für Sie da.

Martin Hummel
Leiter Verkauf und Marketing,  
Mitglied der Geschäftsleitung
+41 (0)62 867 30 38
m.hummel@jehleag.ch

1963
Der Bau des ersten grossen Gebäudes Werk 1 ist  
ein weiterer Meilenstein in der Firmengeschichte:  
Verteilt auf 900 m² verfügen die mittlerweile  
20 Mitarbeitenden über grosszügige Arbeitsplätze.

1972
Anlässlich des 25-jährigen Firmenjubiläums  
tritt mit Ulrich Jehle die zweite Generation  
in den Betrieb ein.

1982
Eine neue Fabrikations- und Lagerhalle Werk 2  
von 2400 m² wird fertiggestellt.

1992
Die bisher grösste Aus- und 
Umbauetappe der Fabrikations- 
und Lagerhalle Werk 3 mit  
einer zusätzlichen Produktions-
fläche von knapp 8000 m²  
sowie einer Lagerfläche von  
4000 m². 

Hybrid-Bauteile als Montagebaugruppe oder in um-
spritzter Ausführung sind die optimalen Produktelösun-
gen aus Metall und Kunststoff.

Dank unserem breiten Fertigungsspektrum in der Stanz- 
und Umformtechnik kombiniert mit der Kunststoffver-
arbeitung profitieren Sie von massgeschneiderten und 
flexiblen Produktelösungen.
Bei der Verarbeitung von Materialien sind wir auch  
offen für Ihre Spezialwünsche oder Ideen. Zu den gän-
gigsten Materialien zählen bei den Metallen Stahlblech, 
Chrom-Nickel-Stahl, Aluminium und Buntmetalle. Die 
Kombinationsmöglichkeiten mit verschiedenen Kunst-
stoffen sind vielfältig.

Unser Fachspezialist ist bei Fragen gerne für Sie da –  
gemeinsam finden wir eine Lösung.

Werner Schraner
Projektleiter Verkauf
+41 (0)62 867 30 20
w.schraner@jehleag.ch

Hybrid-Bauteile / Spritzgusstechnik

Raphael Jehle 
Geschäftsführer
+41 (0)62 867 30 22 
r.jehle@jehleag.ch

1947
Josef Jehle gründet im Keller seines Wohnhauses  
in Etzgen ein Unternehmen zur Herstellung  
von Stanzwerkzeugen und Metallwaren. Dabei  
ragt das Schwungrad einer Stanzmaschine  
sogar in die Privaträume der Familie.

Detaillierte Informationen  
zu Hybrid-Technik.

 nationalen Industriebetrieb herangewachsen. Heute ist unser Schweizer Familien-
unternehmen in den Sparten Werkzeug- und Formenbau, Stanz- und Umformtechnik 
sowie Kunststoff-Spritzgiessen erfolgreich am internationalen Markt positioniert. Mit 
umfassenden Dienstleistungen vom Engineering über die Produktion bis hin zur rei-
bungslosen Logistik decken wir die Bedürfnisse unserer Kunden gesamtheitlich ab.
Der Schutz der Umwelt für die nächsten Generationen ist uns sehr wichtig. Heute pro-
duzieren wir einen grossen Teil des Stromes mit unserer Solaranlage auf dem Werk 5 
selbst und den Rest kaufen wir explizit aus Wasserkraft ein. 
2021 haben wir den Auftritt des Unternehmens nach aussen professionalisiert. Unter 
anderem entstand eine Website mit technischen Informationen, detaillierten Dienst-
leistungen und allen relevanten Ansprechpartnern – besuchen Sie jehleag.ch. 

Wir freuen uns auf weitere erfolgreiche Jahre mit Ihnen. Bereits sind diverse Projekte  
mit dem Fokus auf eine erfolgreiche Zukunft angelaufen – dies immer mit dem Erfolgs
gedanken für unsere Kunden. 

Bei Fragen in Bezug auf das Jubiläum steht  
Ihnen Raphael Jehle sehr gerne zur Verfügung.
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Lösungen – vom Engineering bis zur Logistik

Entwicklung und Engineering

Werkzeug- und Formenbau

Stanz- und Umformtechnik   
und Folgeprozesse

Kunststoffspritzen

Schweiss- und  
Verbindungstechnik

Oberflächenbearbeitung

Montage

Logistik

Lohnarbeiten

Das Wichtigste in Kürze 
Auftraggeber: GE Grid Solution GmbH 
Branche: Energie
Ziel: Verbesserung der Produktequalität bei reduzierten 
Kosten
Jehle-Kunde seit: 1999
Kontaktperson: Martin Walt, Leiter Entwicklung

Ausgangslage 
GE Grid baut Hochspannungs-Schaltanlagen für die 
Energieversorgung. Die Funktionssicherheit dieser An-
lagen ist enorm wichtig. So soll bei einem Fehlerstrom 
das Netz innerhalb von 0.04 Sekunden getrennt wer-
den. Diese Schaltanlagen werden von Federkraftantrie-
ben hoch dynamisch bewegt. In den Antrieben wurden 
Gussteile eingesetzt, um hohe Kräfte zu übertragen. 
Diese Gusshebel waren fehleranfällig und nicht kosten-
optimiert. Vor allem das Thema Lunker in den Gussteilen 
und das Sprödbruchverhalten vom Guss selber führten 
zu einigen Ausfällen im Feld.

Prozess alt
– Giessen in Sandform – Mechanisch verputzen 
– Thermisches Glühen – QS-Kontrolle auf Lunker 
– �Mechanische Bearbeitung  

von Flächen und Bohrungen 
– Räumen der Verzahnung 
– Montage

Prozess neu
– Stanzen 
– Oberflächenbehandlung 
– Montage

Weshalb mit Jehle?
«Das Design der Stanzteilbaugruppe hat uns von An-
fang an überzeugt. In der Projektphase hat uns Jehle mit 
grossem Know-how im Stanzwerkzeugbau beraten. Die 
Umsetzung war effizient und die Bauteile weisen eine 
sehr hohe Präzision auf, die auch über die Jahre kons-
tant geblieben ist. Kontinuierliche Optimierungen in der 
Produktion und zuverlässige Lieferungen runden die er-
folgreiche Zusammenarbeit ab.»

GE Grid – Innovative Fertigung

2007
Mit der Integration der Techron AG (Automotive- 
Bereich) und der Dienstleistungserweiterung 
mit Roboter-Laserschweissen und Pulver
beschichten wird das neue Werk 4 eröffnet.

2012
Raphael Jehle übernimmt in dritter 
Generation die Geschäftsleitung.

Die Weiterentwicklung des Unternehmens  
ist unser täglicher Anspruch.
Raphael Jehle

« »

2019
Feierliche Einweihung des Technologiecenters Werkzeug- und Formen-
bau Werk 5. In einer wegweisenden Arbeitsumgebung vereint das 
neue Gebäude Entwicklungsabteilung, Konstruktion und Werkzeug-
herstellung mit optimalem Material-, Prozess- und Informationsfluss. 

2020
«Metal meets plastic» – die Kompetenzbereiche  
für Metall- und Kunststoffverarbeitungswerkzeuge  
wurden zusammengelegt. Das Werk 1 ist in  
neuem Glanz erwacht. Hier entstehen Spritzgiess-
prozesse für Hybrid- und 2K-Anwendungen.

Detaillierte Informationen  
zu Lösungen.

2022
75-Jahr-Jubiläum

Lesen Sie den kompletten Artikel  
auf unserer Website.

GE Grid Solution GmbH 
Martin Walt
Leiter Entwicklung
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Vanessa Iwertowski
Teamleiterin Auftragsabwicklung 
+41 (0)62 867 31 39
v.iwertowski@jehleag.ch
Hobbys: Lesen, Tanzen

Frank Panzer
Vertrieb Deutschland, Postleitzahlen 2–6
+49 2391 917180
f.panzer@jehleag.ch
Hobbys: Mountainbike, Wandern,  
Fotografie

Daniel Meise
Projektleiter Verkauf
+41 (0)62 867 30 37
d.meise@jehleag.ch
Hobbys: Motocross, Mountainbike, Garten

Martin Hummel
Leiter Verkauf und Marketing,  
Mitglied der Geschäftsleitung
+41 (0)62 867 30 38
m.hummel@jehleag.ch
Hobbys: Jassen, Wandern, Fahrrad 
fahren

Interview Leiter Verkauf und Marketing

Cristof Schalk
Projektleiter Verkauf
+41 (0)62 867 30 24
c.schalk@jehleag.ch
Hobbys: Tennis, Fussball, Motorsport

René Valentijn
Vertrieb Benelux
+31 654 70 56 19
r.valentijn@jehleag.ch (rene@valentec.eu)
Hobbys: Camping, Fotografie, Jogging

Ihre Ansprechpartner

Werner Schraner
Projektleiter Verkauf
+41 (0)62 867 30 20
w.schraner@jehleag.ch
Hobbys: Jassen, Wandern, Ski fahren

Jehle AG
Büntenstrasse 180  I  CH-5275 Etzgen   
Tel. +41 (0)62 867 30 30  I  info@jehleag.ch  I  www.jehleag.ch

Work Life Aargau
Aus Überzeugung sind wir aktives Mitglied des Vereins Work Life 
Aargau. Der Verein mit 1185 angeschlossenen Unternehmen för-
dert mittels Kooperationen und Dienstleistungen für Fachkräfte 
den Arbeitsstandort Kanton Aargau.
Mit unserer Mitgliedschaft unterstützen wir diese tolle Sache und 
helfen den Standort weiterhin attraktiv zu gestalten.

 worklifeaargau.ch
Möchten Sie mehr erfahren?  
Alle Informationen finden Sie auf der Webseite.

Stanztec
Fachmesse für Stanztechnik

 Juni 2022, Pforzheim

Messen 2022 /2023

Fakuma
Internationale Fachmesse für Kunststoffverarbeitung

 17.– 21. Oktober 2023, Friedrichshafen

Blechexpo
Internationale Fachmesse für Blechbearbeitung

 7.– 10. November 2023, Stuttgart

Warum mit Jehle AG?
  75 Jahre Erfahrung

 � Lösungsanbieter auf  
Augenhöhe

  Menschen mit Visionen

  �Modernste Technologie

  �Mit ökologischem Gewissen

  ��Leidenschaftlich und präzise

Wie lange sind Sie schon bei der Jehle AG 
in Etzgen tätig und welche Karrierestufen 
haben Sie dabei erklommen?
Ich bin seit gut 25 Jahren bei der  
Firma Jehle. Gestartet habe ich mit 
einer Ausbildung zum Werkzeugma
cher und anschliessender Tätigkeit  
in diesem Beruf. Danach trat ich aus 
dem Unternehmen aus, um die Welt 
an einem neuen Ort zu erkunden. 
2001 startete ich dann wieder bei der 
Jehle AG als stellvertretender Abtei-
lungsleiter der Produktionsbereiche 
Zerspanung, Gleitschleifen, Wider
standschweisstechnik und Reinigung. 
2002 durfte ich als Abteilungsleiter 
die Verantwortung für diese Bereiche 
übernehmen. Nach einer berufsbe-
gleitenden Weiterbildung zum Tech-
niker HF in Unternehmensprozessen 
wechselte ich intern das Aufgabenge-
biet und startete 2008 als Projektlei-
ter in der Verkaufsabteilung. Von 2010 
bis 2013 absolvierte ich wiederum 
berufsbegleitend ein Nachdiplomstu-
dium in Betriebswirtschaft. Parallel 
wurde ich in die Geschäftsleitung be-
rufen und verantworte die Bereiche 
Verkauf und Marketing.

Können Sie sich noch an einen aus Ihrer 
Sicht kuriosen Auftrag oder eine spezielle 
Anfrage erinnern?
Ich war im Oktober 2008 neu im Ver-
kauf gestartet, Ulrich Jehle war da-
mals als Verkaufsleiter mein direk‑ 
ter Vorgesetzter. Als Einführungspro
gramm betraute er mich mit Kalku-
lationsaufgaben einer Anfrage für 
Werkzeugverlagerung. Es ging dabei  
um Produkte, die aufgrund einer In-
solvenz neu vergeben werden muss-
ten. Was ich zu diesem Zeitpunkt  
noch nicht wusste, war die brisante 
Terminschiene dazu. Wir erhielten  
im Dezember den Zuschlag für die  
Verlagerung von rund 25 Projekten, 
davon rund die Hälfte Automobil-
artikel. Es galt nun die Versorgung  
nahtlos zu gewährleisten. Wir hatten  
das Ziel erreicht, alle Produkte erfolg- 
reich zu implemetieren und unsere 
Kunden ohne Unterbrechung zu be-
dienen.

Was gefällt Ihnen besonders an Ihrer 
Aufgabe?
Mir gefällt der Austausch mit Men-
schen. In meiner Tätigkeit bin ich täg-
lich mit Kunden im Kontakt und bilde 
mit meinem Team die Kommunika-
tionsschnittstelle. Es macht Spass, 
die Weiterentwicklung des Unterneh-
mens mitzugestalten. Die Aufgaben 
sind sehr vielfältig und mit jedem 
neuen Projekt sind wir Teil von Zu-
kunftslösungen. 

Was sind die Herausforderungen im  
Jubiläumsjahr?
Ich freue mich sehr auf das Jubilä-
umsjahr und wir haben uns einiges 
ausgedacht. Im Tagesgeschäft wird 
sicherlich die volatile Situation eine 
Herausforderung sein. Die allgemei-
ne Ressourcenknappheit im Rohma-
terialbereich und die hohen Kunden-
bedarfe sind kaum zu vereinbaren 
und erfordern einen hohen Einsatz.

Wenn Sie einen Wunsch frei hätten, was 
würden Sie sich wünschen?
In der aktuellen Zeit beschäftigt mich 
die Situation mit dem Covid-Virus 
sehr. Es gibt viele schwere Schicksale 
Erkrankter und deren Angehöriger.  
Aus diesem Grund würde ich mir 
wünschen, dass wir, auch wenn uns 
das Virus weiterhin begleitet, bald 
wieder in eine «Normalität» zurück-
finden. Im privaten wie auch im ge-
schäftlichen Umfeld sind für mich 
persönliche Gespräche unverzichtbar.


